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Nicht immer geht alles glatt. 
Besonders bedrückend sind 
Situationen, die uns ganz 
persönlich betreffen. Gerade hier 
ist seelischer Beistand 
notwendig, um wieder Kraft zu 
schöpfen und durchhalten zu 
können. Im Gebet steht jedem 
die Möglichkeit offen, sich an 
Gott zu wenden und auch 
Gebetserhörung zu erfahren.
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Mit Gott
Verbindung halten.

 
 

Gott hört unser Beten – 
in jeder Situation.

Wir sind immer darauf angewiesen, dass zu Ereignissen 
unserer Gemeinde Bericht erstattet wird. Dies betrifft 
auch Krankenbesuche, Jubiläen und Trauernachrichten. 
Alle sollen gleichermaßen informiert werden. Hier in der 
Gemeindeinfo soll alles veröffentlicht werden und aus-
gewählte Beiträge auch auf der Internetseite der Gebiets-
kirche Mitteldeutschland. Ein jeder ist aufgerufen mitzu-
helfen. Das Redaktionsteam freut sich über jede Mitar-
beit, sei es als Information über bevorstehende Aktionen 
Ereignisse und Veranstaltungen oder eigene Berichter-
stattungen. 

Um die Redaktionsarbeit besser zu gestalten, hat sich ein 
Redaktionsteam gebildet, welches sich immer am letzten 
Montag des Monats nach der Chorprobe trifft. Mitglied 
sind: Herbert Tröger, Olaf Schöler und Matthias Creutz-
berg. Zu diesen Sitzungen sind auch alle die Mitglieder 
eingeladen, die eine Leitungsfunktion in der Gemeinde 
wahrnehmen, sei es bspw. als musikalischer Leiter, Kin-
der- oder Seniorenleiter.

Ziel ist, dass über geplante Veranstaltungen etc. recht-
zeitig informiert werden kann – also der zuständige Leiter 
dann an der Redaktionssitzung teilnimmt, oder vorher 
schriftlich informiert. (Redaktionsteam)

Die Gemeindeinfo der neuapostolischen Kirchgemeinde 
Pößneck erscheint monatlich. Hinweise und Beiträge sind 
bitte spätestens bis zum 20. des Vormonats bei Matthias 
Creutzberg einzureichen unter der E-Mail-Adresse: 
m.creutzberg@nak-poessneck.de

Die Gemeinde im Internet:
www.nak-poessneck.de
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unter dem Motto:

„… jetzt wächst es auf!“ 

Ein musikalischer Gruß der
Neuapostolischen Kirche
im Kirchenzelt auf der
                    BUGA am

in

                Gera                Gera                Gera

Moderation: Wolfgang Lack

11:45 Blechbläserensemble Plauen

12:00 Mittagsgebet

12:10 Jugendchor „Siehe ich will ein 
Neues schaffen …“ 

12:15 offenes Singen 

13:00 Streichquartett & 
Gesangsquartett 

14:00 Zentralchor der 
Neuapostolischen Kirche 
Sachsen/Thüringen

15:00 Blechbläserensemble Plauen 

16:00 Projektchor des 
Kirchenbezirkes Gera

17:00 offenes Singen

Eine ganz besondere Stunde der Sonn-
tagsschule erlebten die Kinder der Ge-
meinde Pößneck am 01.07.2007 parallel 
zum Entschlafenengottesdienst. Ange-
regt durch intensive Vorbereitung be-
schäftigten sich die Kinder mit einem 
besonderen Segen – „Friede sei diesem 
Haus“, den Jesus gab, wenn er in ein 
Haus kam.

„Friede sei diesem Haus“
Ein „Jesushaus“ mit dem Jesuslicht wur-
de gestaltet und die Tür besonders be-
leuchtet. Der Gottesdienst für die Ent-
schlafenen stand unter der Überschrift 
„Jesus Christus – die Tür“ aus Johan-
nes. 10, 9: „Ich bin die Tür; wenn jemand 
durch mich hineingeht, wird er selig 
werden und wird ein- und ausgehen und 
Weide finden“. Jedes Kind baute nun 
auch sein eigenes Haus – danach legte 
jeder als Symbol für sein eigenes Ich und 
die Nähe zu Jesus einen Leuchtstein in 
das Jesushaus. Ausgehend von Lukas 
10; 1-6 brachten immer zwei Kinder 
einem anderen Haus das Licht (sie 
zündeten es am Jesuslicht an) mit dem 
damit verbundenen Frieden Jesu.

Jesus ging nach seinem Tod am Kreuz 
zuerst in die Bereiche der Entschlafenen 

– vielleicht sagte Jesus dort auch zuerst 
„Friede sei mit euch“? Die Kinder stellten 
danach Bilder von lieben Menschen, die 
schon in der Ewigkeit sind um das Je-
suslicht in das Jesushaus hinein. Jeder 
wurde mit Namen genannt und ein be-
sonderer Gedanke zu ihm (ihr) ge-
schickt.

Was heißt eigentlich: „Denken an die 
Verstorbenen“? Es ist wie ein Besuch – 
nur in Gedanken!

Madeline Rimpler fand gut, „dass wir 
solche Häuser gebaut haben und das 
über die Personen geredet wurde. Ich 
habe Bilder von Oma und Opa mit-
gebracht. Und ich fand schön, dass wir 
zu diesem Thema eine Sonntagsschule 
hatten.“

Nach dem Gottesdienst kamen viele 
Geschwister und schauten sich das 
„Werk“ der Kinder an. Eine ganz be-
sondere Atmosphäre erfüllte den Raum 
– ein Foto war den meisten unbekannt – 
es war das Bild von einer mit 19 Jahren 
am Donnerstag Abend durch einen Un-
fall verstorbenen jungen Frau. Nachdem 
man wusste, um wen es sich handelte, 
gingen viele mit ihren Gedanken ihr ei-
nen Besuch abstatten.

Durch die Berichterstattung auf unserer 
Internetseite www.junge-christen.info ist 
der Verlag Friedrich Bischoff auf diese 
besondere Stunde aufmerksam gewor-
den und hat uns gebeten einen Doppel-
seitigen Artikel in der Zeitschrift „Wir Kin-
der“ zu veröffentlichen. Dies werden wir 
gerne tun. (Bianca Schöler) 

Am Sonntag, 26.08.2006 um 16:00 Uhr 
hält unser Bischof Matthes in Pößneck 
einen Gottesdienst. In diesem spendet 
er Johanna und Alexander Ströhla den 
Segen zur Goldenen Hochzeit.

Priester Schöler 01.08.-19.08.
Priester Thom 29.07.-19.08.
Priester Rimpler 11.08.-26.08.

Am 30.09.2007 findet um 17:00 Uhr in 
der Georg-Friedrich-Händel-Halle in 
Halle das 

Zentralchor und Orches-
ter der Gebietskirche Sachsen/Thüring-
en. Bezirksapostel Wilfried Klingler hält 
die Laudatio.

Kartenvorverkauf:
– Ticket-Galerie Leipzig, Hainstraße 1, 

04109 Leipzig, Tel.: (0341) 14 14 14
– Ticket-Galerie im StadtCenter 

Rolltreppe, Große Ulrichstraße 60, 
06108 Halle, Tel.: (0345) 6 888 6 888

– in allen bekannten Vorverkaufsstellen
– Online-Buchung 

Kartenpreise:
Platzgruppe 1: 12,00 EUR
Platzgruppe 2: 10,00 EUR
Platzgruppe 3: 8,00 EUR
keine Ermäßigung,
Restkarten an der Abendkasse

Jubiläumskonzert des Zentral-
orchesters statt. Ausführende des Kon-
zertes sind der 

www.ticketgalerie.de
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besondere Sonntagsschule
„Friede sei diesem Haus“ – Eine Goldene Hochzeit

in Pößneck

                25.08.                25.08.

Stand: 27.07.2007

                25.08.
Im
Urlaub

Jubiläumskonzert
in Halle



Vom 27. April bis zum 14. Oktober 2007 
öffnet die Bundesgartenschau in Gera 
und Ronneburg ihre Pforten. Eine völlig 
neu gestaltete Landschaft in der ehe-
maligen Bergbauregion, Tausende von 
Blumen, Bäumen und anderen Pflanzen 
und interessante Aktionen für alle 
Altersgruppen haben bisher bereits über 
eine halbe Million Besucher nach 
Ostthüringen gelockt.
 
Ein Ort mit besonderer Prägung ist dabei 
das Kirchenzelt im Hofwiesenpark in 
Gera. Als gemeinsames Projekt christ-
licher Kirchen stellt es mit seiner offenen 
und zugleich schützenden Form das 
Anliegen der beteiligten Gemeinden 
schon als Gebäude dar. Es ist Symbol 
für das wandernde Gottesvolk. Nicht in 
starrer und unbeweglicher Gestalt, son-
dern in Buntheit und Vielfalt möchte sich 
die christliche Gemeinschaft auf der 
BUGA präsentieren. Die Menschen vor 
Ort, aber auch Besucher und Gäste von 
weit her sollen sich eingeladen und 
angesprochen fühlen.
 
Durch Aktionen, Andachten, Gottes-
dienste und Gesprächsangebote zu ver-
schiedenen Themenbereichen wird die 
Sehnsucht nach Ruhe, Entspannung 
und Nachdenken ebenso aufgegriffen, 
wie das Bedürfnis zu aktivem Gestalten 
von Welt und Menschsein.

Am 25.08.2007 wird die Neuaposto-
lische Kirche diesen Tag gestalten. Be-
ginnend mit dem Mittagsgebet um 
12:00 Uhr und bis in den frühen Abend 
hinein wird ein buntes Programm zu 
einem musikalischen Gruß unserer Ge- 

Am 27.06.2007 fanden sich im Berg-
schlösschen Schlettwein rund 300 junge 
und jung gebliebene Sänger zusam-
men, um ein besonderes Konzert zu er-
leben. Das Alter der Akteure lag insge-
samt zwischen dem Vorschulalter und 
der 12. Klasse. Mit dabei der Kinderchor 
und das Nachwuchsorchester der Neu-
apostolischen Kirche.

Bei guter Stimmung boten viele Chöre 
ihre Lieder dar: Die Regelschule Oswin 
Weiser, die Vorschüler der Musikschule 
Pößneck sowie des Kinderchors Bo-
delwitz, unter der Leitung von Kerstin 
Schneider.
 
Dann kam der große Auftritt des Nach-
wuchsorchesters. Es bot das Lied 
„Swing Low, sweet chariot“ dar, was den 
Zuhörern sehr gefiel.

Im weiteren Verlauf des Konzertes war 
der Chor der Grundschule Erich Kästner 
unter der Leitung von André Kraft zu 
hören. Nach diesem Auftritt sag unser 
Kinderchor das Lied „Du hast die Augen 
mir geschenkt“ mit solistischen Ein-

schüben und Begleitung von Dominic 
Biermann auf der Geige dar. Es folgten 
die Chöre der Regelschule Oswin Wei-
ser und der Musikschule Pößneck.

Der Erwachsenenchor Dreiklang Bodel-
witz gab noch ein Lied zum Besten und 
am Ende des Konzertes gesellten sich 
noch der Chor der Grunschüler der Mu-
sikschule sowie der Kinderchor Bodel-
witz auf die Bühne. Sie boten das Lied 
„Alles verkehrt“ dar. Dieses schöne Kon-
zert war wieder einmal ein Höhepunkt für

die zahlreich erschienenen Gäste, Eltern 
und Großeltern, um zu sehen, was ihre 
Kinder wieder alles einstudiert haben. 
Den Beteiligten sowie den Gästen gefiel 
es sehr gut, sodass dieses Konzert im 
nächsten Jahr bestimmt wieder statt-
findet. (Aaron Schöler)

meinden an die Bundesgartenschau 
und ihre Besucher. Das Motto des Ta-
ges „… jetzt wächst es auf!“ schlägt 
dabei auch eine Brücke zur ökume-
nischen Jahreslosung. Ein Tag zum 
Zuhören und Mitmachen.

Ein Überblick zum Programm und wei-
tere Hinweise für alle Interessierten wer-
den im Vorfeld der Veranstaltung hier in 
der Gemeindeinfo veröffentlicht. Pro-
grammänderungen werden kurzfristig 
bekannt gegeben.

Weitere Informationen im Internet unter:

Hinweis: Der Preis für eine Erwachsenen-
Tageskarte beträgt 16 EUR.

www.nak-mitteldeutschland.de
www.junge-christen.info

Als Treffpunkt für alle, die an diesem Tag 
die Bundesgartenschau besuchen wol-
len. Als Bühne für einen musikalischen 
Gruß verschiedener Gruppen aus un-
seren Gemeinden. Als Hintergrund für 
Gespräche mit alten und neuen Bekann-
ten. Als Ziel für den Gemeindeausflug, 
für Kinder-, Jugend- oder Senioren-
gruppen …

Wer die BUGA und die Veranstaltung be-
suchen möchte, trägt sich bitte in die 
ausliegende Liste ein.
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Wo man
singt …Gruß zur BUGA am 25.08.

… jetzt wächst es auf! Ein musikalischer 



Die Teilnahme am Gottes-
dienst steht allen interessier-
ten Menschen offen. Jeder 
kann sich überzeugen, wie 
wohltuend sich Ruhe und 
Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können.

Parallel zum Gottesdienst fin-
det die Vorsonntagsschule 
(Kinder 3 – 5 Jahre) und die 
Sonntagsschule (Kinder 6 – 9 
Jahre) statt.

01.08.2007, 19:30 Uhr
Leiden der Zeit – Lohn der 
Herrlichkeit 
Röm. 8, 18: Ich bin 
überzeugt, dass dieser Zeit 
Leiden nicht ins Gewicht 
fallen gegenüber der 
Herrlichkeit, die an uns 
offenbart werden soll. 
Predigt: Evangelist Herbert 
Tröger

05.08.2007, 9:30 Uhr
Mut behalten 
Hebr. 12, 3: Gedenkt an 
den, der so viel Widerspruch 
gegen sich von den Sündern 
erduldet hat, damit ihr nicht 
matt werdet und den Mut 
nicht sinken lasst. 
Predigt: Evangelist Herbert 
Tröger

08.08.2007, 19:30 Uhr
Durch Freude und Friede 
reich an Hoffnung 
Röm. 15, 13: Der Gott der 
Hoffnung aber erfülle euch 
mit aller Freude und Frieden
im Glauben, dass ihr immer  

reicher werdet an Hoffnung 
durch die Kraft des Heiligen 
Geistes.
Predigt: Evangelist Herbert 
Tröger

12.08.2007, 9:30 Uhr
Vertrau dem Herrn! 
Jes. 26, 4: Darum verlasst 
euch auf den Herrn 
immerdar; denn Gott der 
Herr ist ein Fels ewiglich.
Predigt: Bezirksältester 
Stefan Standke

15.08.2007, 19:30 Uhr
Kindlicher Glaube 
Matth. 18, 3: Und [Jesus] 
sprach: Wahrlich, ich sage 
euch: Wenn ihr nicht umkehrt 
und werdet wie die Kinder, 
so werdet ihr nicht ins 
Himmelreich kommen. 
Predigt: Evangelist Herbert 
Tröger

19.08.2007, 9:30 Uhr
Tüchtig zum Erbteil 
Kol. 1, 12: Mit Freuden sagt 
Dank dem Vater, der euch 
tüchtig gemacht hat zu dem 
Erbteil der Heiligen im Licht.
Predigt: Evangelist Herbert 
Tröger

22.08.2007, 19:30 Uhr
Segensgaben 
1. Mose 33, aus 11: Nimm 
doch diese Segensgabe von 
mir an, die ich dir zugebracht 
habe; denn Gott hat sie mir 
beschert und ich habe von 
allem genug. 
Predigt: Evangelist Herbert 
Tröger

26.08.2007, 9:30 Uhr
Das Herz offen halten für 
den Herrn 
Offb. 3, 20: Siehe, ich stehe 
vor der Türe und klopfe an. 
Wenn jemand meine Stimme 
hören wird und die Tür 
auftun, zu dem werde ich 
hineingehen und das 
Abendmahl mit ihm halten 
und er mit mir. 
Predigt: Bischof Thomas 
Matthes

29.08.2007, 19:30 Uhr
Frieden verkündigen – 
Frieden ergreifen 
Jes. 52, 7: Wie lieblich sind 
auf den Bergen die Füße der 
Freudenboten, die da 
Frieden verkündigen, Gutes 
predigen, Heil verkündigen, 
die da sagen zu Zion: Dein 
Gott ist König! 
Predigt: Evangelist Herbert 
Tröger

Dienstag
07.08.2007, 15:00 Uhr

Gottesdienste
im Monat August

Gesprächskreis
10.08.2007
auf der Burgruine 
Schauenforst

Jugendfreizeit
10.08.2007, 18:00 Uhr
auf der Burgruine 
Schauenforst

Brunch
19.08.2007, 11:00 Uhr
NAK Pößneck

Keine Termine im August

Keine Termine im August

Allen Geburtstagskindern 
wünschen wir Gottes 

Segen und die jederzeit 
spürbare Nähe seine 

Sohnes Jesus Christus:

am 01.08.
Heiko Tröger

Bettina Binder

am 02.08.
Apostel Rolf Wosnitzka

am 05.08.
Edgar Kästner

am 06.08.
Priester i.R.

Helmut Rimpler
Gerhard Buchhorn

Marina Ullrich

am 10.08. 
Ludmila Aab

am 11.08.
Ingetraut Schwarzer

am 19.08.
Rolf Hornemann

am 20.08.
Bezirksältester i.R. Martin 

Pankow 

am 22.08.
Carolin Kortüm

am 23.08.
Margit Sattler

am 24.08.
Andrea Hohmuth

am 25.08.
Helga Tröger

Gottesdienst
Sonntag, 9:30 Uhr

Gottesdienst
Mittwoch, 19:30 Uhr

Gemischter Chor
Montag, 19:30 Uhr

Jugendstunde
jeden 1. Freitag im Monat

Vorsonntagsschule
Sonntags, 9:30 Uhr
parallel zum Gottesdienst 
(Kinder 3 – 5 Jahre)

Sonntagsschule
Sonntags, 9:30 Uhr
parallel zum Gottesdienst 
(Kinder 6 – 10 Jahre)

immer
wieder

Senioren-
Treffen

Gottes
Segen

junge
Christen
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Treffpunkt

Chor und
Orchester

Bibel


